
  

 

 

Fachgespräch zum Thema Kinderarbeit am 26. Mai 2008 
 

Was sind die Ursachen dieser Kinderarbeit?  
Wie kann man Kinderarbeit wirksam begegnen?  
Welche Rolle spielt dabei die Armutsbekämpfung?  
Was können Wirtschaft, Verbraucher und Politik dafür tun, dass im Zeitalter der Globalisie-
rung Sozialstandards eingehalten werden?  
Wie sieht es in Privathaushalten, in der Landwirtschaft, im informellen Sektor aus?  
Wie kann man erreichen, dass die betroffenen Kinder Zugang zur Bildung bekommen? 

 
Diese Fragen standen im Mittelpunkt eines Fachgesprächs der CDA in Berlin, bei dem Ver-
treterinnen und Vertreter von Nichtregierungsorganisationen ihre Erfahrungen austauschen 
konnten. 

 

Am Gespräch haben unter anderem teilgenommen: 

Karl-Josef Laumann MdL, CDA-Bundesvorsitzender und Minister für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Dr. Norbert Blüm, Bundesminister a. D., 
Ingrid Sehrbrock, stellv. Bundesvorsitzende des DGB und der CDA, 
Peter Weiß, Bundestagsabgeordneter. 

 

Über verschiedene Themen diskutierten: 

Bestandsaufnahme Kinderarbeit 

Klaus Heidel, NRO-Forum Kinderarbeit 
Wolfgang Heller, Internationale Arbeitsorganisation (ILO) 
Friedel Hütz-Adams, Südwind-Institut 
Barbara Küppers, terre des hommes Deutschland e.V. 

 

Armutsbekämpfung: Die Ursachen der Kinderarbeit beseitigen  

Barbara Dünnweller, Kindernothilfe 
Antje Paulsen, Welthungerhilfe 
Samia Kassid, Plan International Deutschland e.V. 
Heribert Scharrenbroich, Care Deutschland-Luxemburg 

 

Konsumverhalten / Vergaberecht  

Tina Gordon, Fairtrade / Rugmark 
Christiane Schnura, Kampagne für saubere Kleidung 
Benjamin Pütter, Geschäftsführer XertifiX 
Bernhard Henselmann, Earthlink / aktiv gegen Kinderarbeit 


